
Capatect Sanierputz Rapid
Capatect Sanierputzsystem Rapid für trockene ausblühungsfreie
Putzoberflächen. Für schnelle und leichte händische als auch maschinelle
Verarbeitung gemäß ÖNORM B 3345 und EN 998-1. Zertifiziert gemäß
WTA-Richtlinie (2-9-04).

Produktbeschreibung
Beschreibung / Werkstoff Fertiggemischter, hydrophobierter, mineralischer Sanierputz für feuchtes und/oder

salzhaltiges Mauerwerk zur Erzielung trockener ausblühungsfreier Wandoberflächen, für
innen und außen. Die Funktion von Capatect Sanierputz Rapid beruht nicht auf der
Trockenlegung des Mauerwerks, sondern wird durch die sorgfältige Abstimmung der
Materialeigenschaften erreicht. Dadurch wird die Verdunstungszone wie bei
herkömmlichen Putzen von der Putzoberfläche in den Capatect Sanierputz Rapid
hinein verlegt. Dadurch werden die Salzkristalle im Porengefüge abgelagert und die
Mauerfeuchtigkeit gelangt ausschließlich als Wasserdampf an die Putzoberfläche.

Eigenschaften Bindemittelbasis: Kalk/Zement mit mineralischen Leichtzuschlägen■

frost- und tausalzbeständig■

hoher Luftporengehalt■

hoch wasserdampfdurchlässig■

hoch wasserabweisend■

geringe kapillare Leitfähigkeit■

hohe Witterungsbeständigkeit■

Technische Daten kapillare Wasseraufnahme: w24 ≥ 0,3 kg/m²■

Wasserrückhaltevermögen 85 %■

Luftporengehalt des Frischmörtels: > 25 Vol%■

Wasserdampfdiffusions-Widerstandszahl: µ ≤ 12■

Porosität: 50 Vol%■

Druckfestigkeit nach 28 Tagen: 2,4 N/mm²■

Festigkeitsverhältnis: ßd/ßBz = 2,2■

Frischmörtelrohdichte: 1,1 kg/dm³■

Verpackung / Gebindegrößen 20 kg Sack (50 Sack = 1.000 kg / Palette)
 

Artikelstamm Art.-Nr. Gebindeeinheit

4929 0020 20 kg Capatect Sanierputz Rapid

 

Verarbeitung
Verarbeitung Capatect Sanierputz Rapid benötigt aus technischer Sicht keine weitere Beschichtung. Wird

eine besonders glatte Oberfläche gewünscht oder gilt es die Oberfläche an einer
vorhandenen Struktur anzugleichen, so kann Capatect Sanierputz Rapid selbstverständlich
überarbeitet werden. Deckschichten, Oberputze oder Anstriche dürfen die
Wasserdampfdurchlässigkeit des Sanierputz Rapid nicht negativ beeinflussen.
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Zur Erzielung von glatten Oberflächen überzieht man den Capatect Sanierputz Rapid mit
Capatect Glättputz oder Capatect Glättspachtel.Wird ein mineralischer Deckputz wie Pergit
Kratzputz, Pergit Schlämmputz, Pergit Rieselwurf aufgebracht so wird die Oberfläche des
Capatect Sanierputz Rapid im leicht erhärteten Zustand mit Capatect Putzkamm waagrecht
aufgeraut.

Deckputze wie Pergit Reibputz Plus, MK-Reibputz, Capatect SI-Strukturputz, Capatect SH-
Strukturputz oder CarboPor Strukturputz, mineralische Anstriche und Fassadenfarben wie
Silitol Fassadenfarbe, Primasil Fassadenfarbe, CarboSol Fassadenfarbe, Meradur Kalkfarbe
oder Meradur Innenkalkfarbe werden auf den ausgetrockneten Capatect Sanierputz Rapid
aufgebracht. Die Austrocknungszeit beträgt bei 2 cm Putzdicke ca. 2 Wochen.

Auftragsverfahren Saugende Untergründe ausreichend vornässen. Capatect Sanierputz Rapid wird auf ebenen
Untergrund einlagig auf den ausgetrockneten Capatect Vorspritz mind. 2 cm stark per
Handauftrag (Kelle) oder mit Capatect Maschinentechnik OPUS aufgetragen, mit einer Latte
abgezogen und im leicht erhärteten Zustand zugerieben oder strukturiert. Bei größeren
Unebenheiten des Putzgrundes empfehlen wir eine Ausgleichsschichte mit Capatect
Sanierputz Rapid, deren Oberfläche mit einem Capatect Putzkamm aufgerauht wird. Nach
dem Erhärten wird die restliche Putzdicke aufgetragen und zugerieben bzw. strukturiert.

Mindestverarbeitungstemperatur Die Aufbringung bei Temperaturen unter + 5 °C (Bauwerks-, Material- und
Lufttemperatur) sowie bei praller Sonne, Regen ohne Schutzmaßnahmen, Nebel
bzw. Taupunktunterschreitung ist unzulässig. Capatect Sanierputz Rapid vor zu schnellem
Wasserentzug („Verdursten“) schützen!

Materialzubereitung Je 20 kg Sack die erforderliche Menge kaltes, sauberes Wasser (ca. 6 l) in einen
Mörtelkübel geben und den Trockenmörtel langsam zugeben. Mit einem kräftigen Rührwerk
ca. 2 - 3 Minuten zu einer klumpenfreien Masse anteigen. Bestens geeignet sind
Zwangsmischer od. Freifallmischer. Falls erforderlich ist die Konsistenz nach kurzer
Reifezeit mit Wasser nachzustellen. Für die maschinelle Verarbeitung kann die Capatect
Maschinentechnik OPUS verwendet werden.

Verbrauch Ca. 9 kg/m²/cm Auftragsstärke. Bei diesen Verbrauchsangaben handelt es sich um
Richtwerte ohne Schütt- und Schwindverlust. Objektabhängige oder verarbeitungsbedingte
Abweichungen sind zu berücksichtigen.

Trocknung / Trockenzeit Bei 20 °C und 65 % relativer Luftfeuchtigkeit ist Capatect Sanierputz Rapid nach 24 Stunden
oberflächentrocken. Bei warmer Witterung muss Vorsorge gegen zu schnelles Austrocknen
getroffen werden. Der Mörtel trocknet durch Hydratation und physikalisch, d. h. durch
Verdunstung des Anmachwassers. In der kühlen Jahreszeit und/oder bei hoher
Luftfeuchtigkeit ist deshalb eine verzögerte Trocknung gegeben. Dadurch könnten Salze in
den gesamten Putzquerschnitt eindringen.

Werkzeugreinigung Reinigung der Werkzeuge und Arbeitsgeräte sofort nach Gebrauch mit Wasser.

Untergrundvorbereitung Vorhandenen alten schadhaften Putz mind. 80 cm über die Feuchtigkeitsobergrenze bzw.
Ausblühungszone abschlagen. Mürbe Teile, Schmutz, Staub, alte Bitumenanstriche
entfernen. Mürbe Fugen mind. 2 cm tief auskratzen. Abgeschlagener Altputz ist sofort
abzutransportieren. Anschließend ist das Mauerwerk gründlich zu reinigen. Capatect
Vorspritz netzförmig auftragen (ca. 60 % deckend) und mind. 24 Stunden trocknen lassen.

Chemikalienrechtliche Bestimmungen
Hinweise lt. Chemikaliengesetz Verursacht Hautreizungen. - Verursacht schwere Augenschäden. - Nach Handhabung

verunreinigte Hautflächen gründlich waschen. -
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. - BEI
BERÜHRUNG MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang vorsichtig mit Wasser ausspülen.
Eventuell. vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. - Bei
Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. - Kontaminierte Kleidung
ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. - Besondere Behandlung (siehe Hinweise auf
diesem Kennzeichnungsetikett).

Entsorgung Sonderabfallverbrennung oder Problemstoffsammelstellen. Nicht mit dem Hausmüll
entsorgen. Nicht in die Kanalisation, ins Erdreich oder in Gewässer gelangen lassen.
Ungereinigte Verpackung wie Produkt entsorgen.

Abfallschlüsselnummer 31 409 (gemäß ÖNORM S 2100)

EWC/EAK 17 09 04

Wassergefährdungsklasse WGK 1, schwach wassergefährdend

Sicherheitsdatenblatt Das Sicherheitsdatenblatt kann unter www.capatect.at abgerufen werden

Verwendungszweck Nur zur gewerblichen Verwendung bestimmt
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 Technische Information: Capatect Sanierputz Rapid, Stand: 07 / 2015

Diese technische Information ist auf Basis des neuesten Stands der Technik und unserer Erfahrungen zusammengestellt worden. Im Hinblick auf die Vielfalt der Untergründe und Objektbedingungen werden
wir durch den Inhalt unserer technischen Information nicht verpflichtet. Sie entbindet den Käufer / Anwender also nicht davon, unsere Werkstoffe in eigener Verantwortung auf ihre Eignung für den
vorgesehenen Verwendungszweck unter den jeweiligen Objektbedingungen fach- und handwerksgerecht zu prüfen. Bei Erscheinen einer Neuauflage / neuen PDF-Version verliert diese Druckschrift ihre
Gültigkeit.

Technische Beratung
Alle in der Praxis vorkommenden Untergründe und deren anstrichtechnische Behandlung können in dieser Druckschrift nicht abgehandelt werden.
In schwierigen Fällen beraten Sie unsere Fachberater detailliert und objektbezogen.

Capatect Baustoffindustrie GmbH., A-4320 Perg, Bahnhofstraße 32, Telefon 0 72 62 / 560-0, Fax 0 72 62 / 560-2500, Internet: www.capatect.at, E-Mail: info@capatect.at

A-1110 Wien
Sofie-Lazarsfeld-Str. 10
Tel. 0 1 / 20 146
Fax. 0 1 / 20 146-3504
wien@synthesa.at

A-3300 Amstetten
Clemens-Holzmeister-Str. 1
Tel. 0 74 72 / 64 4 24
Fax. 0 74 72 / 64 1 67
amstetten@synthesa.at

A-4053 Haid/Ansfelden
Betriebspark 2
Tel. 0 72 29 / 87 1 18
Fax. 0 72 29 / 87 1 18-5100
ansfelden@synthesa.at

A-5071 Salzburg-Wals
Viehhauser Straße 73
Tel. 0 662 / 85 30 59
Fax. 0 662 / 85 30 59-5511
salzburg@synthesa.at

A-6175 Kematen/Ibk.
Industriezone 11
Tel. 0 52 32 / 29 29
Fax. 0 52 32 / 29 30
kematen@synthesa.at

A-6830 Rankweil
Lehenweg 4
Tel. 0 55 22 / 44 6 77
Fax. 0 55 22 / 43 6 73
rankweil@synthesa.at

A-8101 Gratkorn
Eggenfelder Straße 5
Tel. 0 31 24 / 25 0 30
Fax. 0 31 24 / 25 0 30-7525
gratkorn@synthesa.at

A-9020 Klagenfurt
Hirschstraße 38
Tel. 0 463 / 36 6 33
Fax. 0 463 / 36 6 43
klagenfurt@synthesa.at
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